
• I 

.~~~ JI- ... f$~ der Beilagen :u den srenographischen P:~oko1!en ~es Natir'nalrateo; 

Y~~~~ Xl11. Gezetzgebungsperiode 

REPUBLIK ÖSTERREICH 
ßUNDESM.1NISTER!UNi FüR JUSTiZ 

18. l~96w 9b/72 

An den 

500jA.B. 
Zu-5SrZ I J. .. 

.. 21. JuH 1972 
Pr~; ~" .. __ .. __ . __ " ..... __ _ 

Herrn Präsidenten des Nationalrates 

Parlament 

JQJ ... o __ W ___ .l.. . .!L.!1 

Die mir am "150 Juni 1972 übermittelte. schrift­

li.che Anfrage der Abgeordne'cen zum Nationalrat Dr. Gruber 

und Genossen, Z~ 552/J-NH!1972, betre:ffend Laiengerichts­

barke! t in Strafsachen, beantirlor-r;e ich wie :folgt:; 

Z!·l_J..:...t Der voll ständige. "!ortlaut der Verhand­

lung~~ ~er Strafrechtlichen Abteilung des Vierten öster­

reichischen Juristentages st.eht dem Bundesministerüml 

:für Justiz ~!'.§j;~~i.:L.b.ill'~.ß2~:g.}._.12~~ zur Ver:fügt.1.ng. La.ut 

.Auskunft des Generalsekrei;ä~s des Österreichischen 

Juristentages Univ$Doz, Dr~ H 0 y e r l-!urden die im Druck 

e .. 'sch:ienenen I1Vel~handlunß'en der Strafrechtlichen Ab-te:llung" 

am 26 0 II-iai 1972 au.sgesendeto Ein StUck dieser Verhandlungen 

stelle ich blemit dem Erstanfre.gestelle:r zur yerfü~ng .. , 

Ob"t;ohl das Bundesministeril:r.m f'iir Justiz die Aus­

wertung der Vprhandlungen im Hinblick auf' die Reform der 

österreic::hischen 3trafprozeßordnung schon in Angrif'f'ge-:­

nOmI>len hat - so l'lie ich es in meiner Bean:tw·ortUl1.g einer 

Anfrage der Abgeord."1.eten D:r. Kranzlmayr I Dr. Gruher und 

Genossen vom 9~ Juli 1970 angekündigt habe - , wurde "'lor 

allem llegen der KUrze der zur Verfügung stehenden' Zei t, . 

aber au-ch im Hinblick auf dringlichere Arbeiten die Aus­

wertung noch nicht abgeschlossen. Sie wird erst bei der 

Bearoei tung (kr entsprechenden. Abscrmi t te im Zuge der 
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strafprozeßreform benHti~t~ 

Zu 2. und '3.: 
,--~-

t· • 
,~~e ich schon aus dem mUndlichen 

Bericht der Teilnehmer des Bundesministeriums für Justiz 

am Vierten Österx'eichischen Juristentc.g '!.rußte, und wie 

eine Durchsicht der in Druck erschienenen lIVerhancllungen" 

rnü,"' bf!S tätigte 1 'i<11.lrden beim Vie:cten Österreichischen 

Juristentag in'der, Strafrechtlichen Abteilung sehr vcr­

schi.edene Heinu'1gen geäußert. Wohl herrschte unter don 

DiskussionsteilneTh~ern die Ansicht vor, daß die Ge­

schwornengerichte durch große S~hHffengerichte ersetzt 

, .. erden sollen. Einhellig 'Har diese HcimL.'"1g jedoch keirlE.'s­

wegs; os vrurden auch , ... esentliche Argumente für die Bei­

behal t 'lUg' dei:' Ge schwornengerichtsbarkei t vorgebracht .. 

Ich darf nur beispielswei~e darauf verweisen~ daß 

Prof. Dr. Hans Z eis e 1 ur.d Sen. Präs des OI,G Graz 

Dr. -eie hoc k y .. 
al8 Ge s clnlO rnen geri eh te 

aus,'?:\;;sprochen haben (S. 79 u. 82) und Univ.Prof·~ Dr .. 

G :r' a ß b er g e:.." in sei.nen Aus:fUhrungen auch dem 

. Geschtwrnengericht Gerechtigkeit "viderfe.hren 'ließ und' 

et.wa ausf'ührte, daß der' flSpannungszustand ~~i'Tischen.' Laien-

; und Beru:fsrichte:;:' f der beide Gruppen G,nf d:ie von ihnen 

'voll zu t:rO:.l.gende Ye::::-D..nhrortung -für das Ergebnis hiu'\'leist, U 

als positiv zu werten Rei (S~ 89). Eine Durchsicht' der 
. .. . '.".. -. . ".. ." 

abgedruc!<:ter.!. Verhandlungen \oJird Dill_en zeigen, d.aß die 

von mil" herausgegriffenen Ausführ~Jlgen keine sl-regs die 

e:Ul,Zl.gen für die Geschvlornengerichtsbarko.i t posi-t;iven 
.. f. 

. . ~ . ",. 

Ich boabsichtigenicht,'T~~ungsergebnisse 

Anlaß zu ~teb.l~~n, ej_~~ Gesetzosvorl:.3.g8 Üher die Abschaffu.ng 

der 'Gesc:trwornengerichte nusa:i:'bei ten r.:;u lassen~ Ganz abge­

sehen davon, daß eine Aufhobung der Gf":5chr.rornengerichtsbar-
, , 

keit Im Hinblick auf Art. 91 B-VG eine Verfassungsänderung 

vörat~ssetzen vTUrde p :1:18,1; mich auch dex VeJ:"lauf des Vierten 

Österreichischen Jurist~ntage5 in seiner Strafrechtlichen 

" 
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Abteilung nicht von der Ne:inung abgebracht, die ich he­

reits wiederholt zur Einrichtung der Geschwornenge­

richte in der Öf'1.'entlichkeit geäußert habe: Die Ge­

scr.:.wornengerichte sind nicht nur historisch ge-

sehen ein beäeuten~er Fortschri tt j.n der Entwicklung 

zur modernen rechtsstaatlichen Gerichtsbarkeit ge-

lresen, sie sind vielmehr heute noch eine zweckent-, , . 

sprechende Form der entscheidenden Mitwirkung des Volkeß 

an der Hechtssprechung bei p(11i tischen Delikten und bei 

Kapitalverbrechen. Einzelne BestimmunGen :für das Ge­

schwornengerichtsverf'ahren mögen verbesserungsbedürftig 

sein; das ,.-:i.xc. im Zuge der Straf'proz,::ßreform eingehend 

geprüft werden, auch unter Heranziehung der gedruckten 

Verhandlungen des Vierten ÖsterreichischGn J~risten­

tages o Im Grundsätzlichen aber besteht kein Anlaß s die 

Gesch,iornengericht sbarkei t zu iJüse5. tigen. Ich ver'Heise 

in diesem Zusammenhang auch auf' den Inhalt meiner An·· 

rragebeantvlOrtung in der mündlichen I<'ragestunde :Ln ocr 

SitZ'Lu""1g des Nationalrates vom :30. Mai '1972 aui' die 

mUndliehe Au1'rage des Hel~r:l Erstanf'ragestelle::cs Abge­

ordneten Dr. Gruber (31. Sitzung des Natinalrates XIlIo 

GP vom 30 0 '1972; mündliche Anf::t'age 391jH) 0 

Zu dieser F:r.·age ich auf meine 

Antwort zur Frage 1 • 

. ~.:.. trio sich. aus den gt~druckten Verhandlungen 

des Vierten österreichischen Jur~stentages ergibt, hut 

in der Strafrechtlichen Abteilung k e i 11. e A b -

s tim m u n g stattgefunden (S. 110). Es liegen daher 

kai.ne Besci? .. liisse dieser Abteilung vor t sondern nl!.2.~ 

v:i.~lfältigen NE~inunger~ 1 di(} be.i dieser Tag'u.ng 'V"crtret::::Xl 

wurden. Eine einheit.liche AufTassung der Strafrochtl::ichen 

Abteilung hat sich daher nicht ergeben. Dem Postulat der 

wird jedenfalls bei der Strafprozeßreform besonderes 

13 .. ,Juli 1972 

Der Bunde:sm.inis te.r = 
') ,; .... 

f· 
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